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Abstract
Carbaryl [63-25-2] is used as an insecticide but is no longer approved in the European 
Union. The previous MAK value documentation and supplement do not reflect the cur-
rent data situation of the substance. The MAK Commission decided that a new evalua-
tion is not of high priority. The MAK value and the other classifications are therefore 
suspended and the substance is listed in the Section II c of the List of MAK and BAT 
Values for substances no longer evaluated.
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MAK-Begründungen – Carbaryl

Parameter Wert

MAK-Wert vgl. Abschn. II c der MAK- und BAT-Werte-Liste
Spitzenbegrenzung –

Hautresorption –
Sensibilisierende Wirkung –
Krebserzeugende Wirkung –
Fruchtschädigende Wirkung –
Keimzellmutagene Wirkung –

BLW (2023) Reduktion der erythrozytären Acetylcholinesterase-
Aktivität auf 70 % des Bezugswertesa)

Synonyma N-Methyl-1-naphthylcarbamat

Chemische Bezeichnung (IUPAC-Name) 1-Naphthylmethylcarbamat

CAS-Nr. 63-25-2

Molmasse 201,22 g/mol

Schmelzpunkt 145 ℃ (NCBI 2023)

Dampfdruck bei 25 ℃ 1,81 × 10–6 hPa (NCBI 2023)

log KOW 2,36 (NCBI 2023)

Löslichkeit 110 mg/l Wasser (NCBI 2023)

a) Ableitung des BLW (Biologischer Leitwert) als Höchstwert wegen akut toxischer Effekte

Dieser Nachtrag wurde erstellt, da die aktuelle Datenlage bezüglich des MAK-Wertes, der Markierungen und Einstu-
fungen durch die bisherige Bewertung nicht widergespiegelt wird.

Carbaryl ist ein Insektizid aus der Klasse der Carbamate. Es hemmt die Acetylcholinesterase. Für Carbaryl gilt daher 
der Biologische Leitwert (BLW) für Acetylcholinesterase-Hemmer (Reduktion der erythrozytären Acetylcholinesterase-
Aktivität auf 70 % des Bezugswertes; Lewalter 1986; Weistenhöfer et al. 2024), wobei dieser als Höchstwert wegen akut 
toxischer Effekte abgeleitet wurde. Es wurde jedoch nicht überprüft, ob dieser Endpunkt der empfindlichste ist.

Ein MAK-Wert von 5 mg/m3 E wurde 1969, die Markierung mit „H“ 1972 festgesetzt. Im Jahr 2002 erfolgte die Festlegung 
der Kurzzeitwert-Kategorie II mit einem Überschreitungsfaktor von 4 (Greim 2002; Henschler 1973).

Carbaryl wird als breit wirksames Kontaktinsektizid und Schädlingsbekämpfungsmittel sowie im Veterinärbereich 
gegen Flöhe bei Hunden und Katzen eingesetzt (Fleck 2021). Carbaryl war zwischen 1971 und 1983 in der Bundesrepu-
blik Deutschland zugelassen, wobei 1980 die Anwendung wegen bienengefährdender Wirkung eingeschränkt wurde 
und nur noch für Reben bis zum Fünfblattstadium und nach Ende der Blüte und nur mit behördlicher Zustimmung 
zugelassen war; 1986 erfolgte das vollständige Verbot. In der ehemaligen DDR war Carbaryl bis 1990 zugelassen (BVL
2010). In der EU sind keine Pflanzenschutzmittel zugelassen, die diesen Wirkstoff enthalten (Europäisches Parlament 
und Europäischer Rat 2009; European Commission 2022). Carbaryl ist in Anhang I Teile 1 und 2 der PIC-Verordnung 
(EG) Nr. 689/2008 gelistet (Europäische Kommission 2022). Es bedarf bei der Ausfuhr damit einer Ausfuhrnotifikation 
und der ausdrücklichen Zustimmung des einführenden Landes. Verwendet werden carbarylhaltige Pflanzenschutzmittel 
in Australien und den USA (AERU 2022). In Deutschland ist kein carbarylhaltiges Arzneimittel zugelassen (BfArM 2022).
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MAK-Begründungen – Carbaryl

Die aktuelle Datenlage wird durch die bisherige Bewertung nicht widergespiegelt. Eine erneute Bearbeitung ist nicht 
prioritär. Der MAK-Wert, die Spitzenbegrenzung sowie die Markierung mit „H“ werden daher aufgehoben und Carbaryl 
dem Abschnitt II c der MAK- und BAT-Werte-Liste zugeordnet (DFG 2022).

Anmerkungen

Interessenkonflikte
Die in der Kommission etablierten Regelungen und Maßnahmen zur Vermeidung von Interessenkonflikten (www.dfg.de/
mak/interessenkonflikte) stellen sicher, dass die Inhalte und Schlussfolgerungen der Publikation ausschließlich 
wissenschaftliche Aspekte berücksichtigen.
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